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Evangelium nach  
Lk 21, 25-28.34-36
Eure Erlösung ist nahe

Es werden Zeichen sichtbar 
werden an Sonne, Mond und 
Sternen, und auf der Erde wer-
den die Völker bestürzt und 
ratlos sein über das Toben und 
Donnern des Meeres.
Die Menschen werden vor 
Angst vergehen in der Erwar-
tung der Dinge, die über die 
Erde kommen; denn die Kräfte 
des Himmels werden erschüt-
tert werden.
Dann wird man den Men-
schensohn mit großer Macht 
und Herrlichkeit auf einer Wol-
ke kommen sehen.
Wenn (all) das beginnt, dann 
richtet euch auf, und erhebt 
eure Häupter; denn eure Erlö-
sung ist nahe.
Nehmt euch in acht, dass 
Rausch und Trunkenheit und 
die Sorgen des Alltags euch 
nicht verwirren und dass jener 
Tag euch nicht plötzlich über-
rascht,
(so) wie (man in) eine Falle 
(gerät); denn er wird über alle 
Bewohner der ganzen Erde he-
reinbrechen.
Wacht und betet allezeit, damit 
ihr allem, was geschehen wird, 
entrinnen und vor den Men-
schensohn hintreten könnt.

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT

Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste, 
Herr Mörike wird es mir verzei-
hen, wenn ich sein Frühlingsge-
dicht auf den Advent hin adap-
tiert und verändert habe.

Ich darf unseren diesjährigen 
bunten Advent mit der Farbe 
lila/violett eröffnen. Die kom-
menden Adventssonntage grei-
fen je eine Farbe aus unseren 
Adventskänzen in unseren Kir-
chen auf. Heute betrachten wir 
das violette Band. 

Es ist die Farbe der Buße und 
Umkehr, aber auch die Farbe 
des Neuanfangs. Kirchlich be-
trachtet ist es das neue Kir-
chenjahr, das mit dem 1. Advent 
beginnt. Als Zeit der Buße und 
Umkehr tut sich der Advent eher 
schwer (im Blick auf die Weih-
nachtsmärkte und Weihnachts-
feiern, die bereits jetzt mit Fülle 
daherkommen) – aber damit 
setzt die Kirche den Akzent, das 
Hochfest Weihnachten eben 
auch geistlich vorzubereiten. 
Mit innerer Einkehr, mit Reduk-
tion und auch Veränderung der 
Gewohnheiten. 

Ob Sie sich hier für die kom-
mende Zeit etwas vornehmen? 
Möglichkeiten der Besinnung 
gibt es genug – auch mit un-
seren vielfältigen adventlichen 
Angeboten. Im Namen des Pas-
toralteams wünsche ich Ihnen 
eine gesegnete Adventszeit 
 Pfr. Stefan Werner

Das violette Band – 
eine adventliche  
Geschichte
Ein Universitätsprofessor hat-
te die Angewohnheit, immer 
am Ende des Semesters ein vi-
olettes Band zu verschenken, 
auf dem in goldenen Lettern 
zu lesen war „Ich bin etwas 
ganz Besonderes“. Er sagte bei 
dieser Gelegenheit jedem Stu-
denten, warum er ihn schätzte 
und warum gerade seine An-
wesenheit den Kurs zu etwas 
ganz Besonderem machte.

Eines Tages hatte er die Idee, 
die Wirkung dieser Geste auf 
die Allgemeinheit zu testen, 
und so bat er seine Studenten, 
die Bänder an Freunde und Be-
kannte weiterzugeben, die „et-
was Besonderes“ waren.

Jedem von ihnen drückte er 
drei Bänder in die Hand und bat 
sie um Folgendes:

„Schenkt ein violettes Band ei-
nem Menschen eurer Wahl und 
sagt ihm, warum er für euch 
etwas Besonderes ist. Gebt 
ihm außerdem zwei weitere 
Bänder, damit auch er sie ver-
teilen kann. Und bitte erstellt 
am Ende einen Bericht darüber, 
was dabei herausgekommen 
ist.“

Einer der Studenten, der halb-
tags arbeitete, zog los und gab 
das Band seinem Chef, der ein 
recht grimmiger Typ war, aber 
den er dennoch sehr schätz-
te. „Ich bewundere Sie sehr 
für alles, was Sie tun. Sie sind 
für mich ein wirklich kreatives 
Genie und ein gerechter Mann. 
Ist es für Sie in Ordnung, wenn 
ich dieses violette Band als 
Zeichen meiner Dankbarkeit 
an Ihrer Jacke befestige?“ Der 
Chef war sehr erstaunt, ant-
wortete aber „Ähh, nun ja, na-

türlich ...“ Der junge Mann fuhr 
fort: „Und nehmen Sie auch die 
beiden anderen Bänder an, um 
sie jemandem zu geben, der für 
Sie etwas ganz Besonderes ist, 
so wie ich es gerade bei Ihnen 
getan habe? Dies dient einer 
Untersuchung, die wir gerade 
an der Uni durchführen.“ – „In 
Ordnung.“

Und so ging der gute Mann 
abends mit dem Band an der 
Jacke nach Hause. Er begrüß-
te seinen 14-jährigen Sohn und 
erzählte ihm: „Heute ist mir 
etwas Eigenartiges passiert. 
Einer meiner Angestellten hat 
mir ein violettes Band gege-
ben. Schau mal, was darauf 
steht: „Ich bin etwas ganz Be-
sonderes“. Und er hat mir zwei 
weitere Bänder gegeben, die 
ich jemandem schenken soll, 
der mir viel bedeutet. Der Tag 
war ganz schön hart, aber auf 
dem Heimweg habe ich mir 
gesagt, dass es eigentlich nur 
einen einzigen Menschen gibt, 
dem ich sie gerne übergeben 
würde. Weißt du, ich schimpfe 
oft mir dir, weil du nicht genü-
gend für die Schule tust und 
nur daran denkst, mit deinen 
Freunden herumzuhängen und 
dein Zimmer ist manchmal ein 
wahrer Schweinestall ... aber 

heute Abend wollte ich dir sa-
gen, dass du mir sehr wichtig 
bist. Du und deine Mutter, ihr 
seid etwas ganz Besonderes 
für mich und ich möchte ger-
ne, dass du das violette Band 
als Zeichen meiner Liebe an-
nimmst. Ich sage es dir viel zu 
selten, aber du bist wirklich ein 
ganz toller Bursche!“

Er hatte kaum mit seinen Wor-
ten geendet, als sein Sohn zu 
weinen begann. Tränen liefen 
über sein Gesicht und er wurde 
von einem heftigen Schluch-
zen geschüttelt. Sein Vater 
nahm ihn in den Arm und sag-
te ihm: „Ist doch schon gut ... 
habe ich etwas gesagt, womit 
ich dich verletzt habe?“

„Nein, Papa, aber … schnief ... 
ich hatte eigentlich vorgehabt, 
mich morgen umzubringen. 
Ich hatte alles bereits geplant, 
weil ich mir sicher war, dass du 
mich niemals lieben würdest, 
auch wenn ich mich noch so 
sehr darum bemühe, es dir 
recht zu machen. Aber jetzt ist 
alles anders ...“

WORT ZUM 1. ADVENT

 Er ists 
 Advent lässt sein lila Band
 wieder schwingen an dem Kranze; 
 Lichter, in vertrautem Glanze,  
 leuchten himmelschön das Land.

Kinder träumen schon,
Schneeflocken bald kommen.
– Horch, von fern ein leiser Flötenton!
Advent, ja du bist‘ s!
Dich hab‘ ich vernommen!

Vom lila Band
zum roten Faden
Übersicht über adventliche An-
gebote auf Seite 3

Stubenjazz bietet einen 
etwas anderen adventlichen 
Auftakt an diesem Samstag, 
1. Dezember, 17.00 Uhr, in der 
Pfarrkirche Reute. Karin Streule 
(Gesang, Akkordeon), Michael 
T. Otto (Kuhlohorn, Bandlea-
der), Uli Binetsch (Posaune), 
Andi Schnoz (Gitarre) und Hei-
ner Merk (Kontrabass) fusio-
nieren traditionelles deutsches 
Liedgut mit Klängen des 21. 
Jahrhunderts. Der Eintritt ist frei 
– um eine Spende wird gebeten. 
Der Erlös kommt auch der Reno-
vation der Pfarrkirche zugute. 



Sa, 1. Dezember
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in 
St. Peter

So, 2. Dezember
1. Adventssonntag

9.30 Uhr: EUCHARISTIE, St. Peter
Keine EUCHARISTIE um 10.00 Uhr 
in der Frauenbergkapelle 
11.00 Uhr: EUCHARISTIE – Kol-
pinggedenktag, in St. Peter.
  Siehe Seite 3

Di, 4. Dezember
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter
Anschließend Anbetung  

Mi, 5. Dezember
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Frauenbergkapelle
15.00 Uhr: Bußfeier für Senioren in 
St. Peter
18.00 Uhr: Große Vesper, mitge-
staltet vom Nikolaus-Chor (Wein-

GOTTESDIENSTE & mehr

EUCHARISTIEFEIERN, HAUPTGOTTESDIENSTE
garten), Frauenbergkapelle. 
 Weitere Infos auf Seite 4

Do, 6. Dezember
Nikolaus von Myra

9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche

Fr, 7. Dezember
9.00 Uhr: EUCHARISTIE in Stein-
ach

Sa, 8. Dezember
6.30 Uhr: Rorate-Gottesdienst in 
der Kapelle in Ehrensberg.
19.00 Uhr: EUCHARISTIE

So, 9. Dezember
2. Adventssonntag

9.30 Uhr: EUCHARISTIE, mitge-
staltet vom Männerchor Haister-
kirch in St. Peter
10.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle 
11.00 Uhr: EUCHARISTIE, St. Pe-
ter

ST. PETER  
BAD WALDSEE

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen
Samstag, 1. Dezember
Jhtg. Hans-Peter Knoll; Robert 
Sigg sen.; Max Blank; Anna-Maria 
und Georg Philipps; Fritz und Jo-
seine Mayerhofer; Johanna und 
Anton Warter; Zenta und Hans 
Schiller 
19.00 Uhr, St. Peter

Dienstag, 4. Dezember
Jhtg. Anna Hepp; Jakob Quindt; 
Alexander und Mina Malenowi; 
Erwin, Hugo und Otto Hummler; 
Ernst und Theresia Nußbaumer; 
Emanuel, Waldemar und Viktor 
Spies; Anna und Johann Spies
9.30 Uhr, St. Peter

WEITERE GOTTESDIENSTE / GEBETSZEITEN

Sa, 1. Dezember
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter
So, 2. Dezember

1. Adventssonntag
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter 
18.30 Uhr: Gebet in Mittelurbach
18.30 Uhr: Lobpreis in der Frauen-
bergkapelle

Mo, 3. Dezember
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 5. Dezember
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
Haslanden

18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche entfällt
Rosenkranzgebet in der Frauen-
bergkapelle entfällt

Fr, 7. Dezember
Ab 17.00 Uhr: 24 Stunden-Gebet in 
der Frauenbergkapelle
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Sa, 8. Dezember
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter

So, 9. Dezember
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter 
18.30 Uhr: Gebet in Mittelurbach

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

Sa, 1. Dezember
17.00 Uhr: Konzert zur Einstim-
mung in den Advent mit der Grup-
pe „STUBENJAZZ:de“. Eintritt frei 
– um Spenden wird gebeten.

So, 2. Dezember
1. Adventssonntag

10.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche mit musikalischer Be-
gleitung eines französischen Ju-
gendchores mit Orchester
11.30 Uhr: Treffen der Sternsinger 
im Kath. Gemeindehaus Reute
17.00 Uhr: Adventssingen in Küm-
merazhofen
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren

Di, 4. Dezember
7.45 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren
17.30 Uhr: Rosenkranz – Lobpreis-
Anbetung in Gaisbeuren
17.00 Uhr: Probe Krippenspiel in 
der Pfarrkirche

Mi, 5. Dezember
7.30 Uhr: Schülergottesdienst im 
Kath. Gemeindehaus Reute
15.00 Uhr: Bußfeier für die ältere 
Generation der Seelsorgeeinheit in 
St. Peter Bad Waldsee. Wenn Mit-
fahrgelegenheit benötigt wird, bit-
te im Pfarrbüro (Tel. 1248) melden.  

Do, 6. Dezember
Nikolaus von Myra

19.00 Uhr: Gebet um geistliche Be-
rufung, Pfarrkirche

Fr, 7. Dezember
19.00 Uhr: Rosenkranz in der 
Pfarrkirche
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche mit den Schwestern 
des Klosters  

So, 9. Dezember
2. Adventssonntag

10.30 Uhr: Familiengottesdienst in 
der Pfarrkirche mit dem Team „Fa-
miliensonntag“ und
„Kinder hören Gottes Wort“ und 
Eröffnungsgottesdienst der Kom-
munionkinder Reute
17.00 Uhr: Adventssingen in Küm-
merazhofen
19.00 Uhr: Buß-Feier in der Pfarr-
kirche – deshalb 
kein Gottesdienst in Gaisbeuren

So, 2. Dezember
1. Adventssonntag

9.00 Uhr: EUCHARISTIE

Di, 4. Dezember
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr: EUCHARISTIE

Do, 6. Dezember
Nikolaus von Myra

18.00 Uhr: Rosenkranzgebet um 
geistliche Berufungen und für Fa-
milien

So, 9. Dezember
2. Adventssonntag

9.00 Uhr: EUCHARISTIE

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

So, 2. Dezember
1. Adventssonntag 

9.15 Uhr: Tauffeier der Familie 
Grimm / Ströbele in Hittelkofen
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im Pfarr-
saal

Mo, 3. Dezember
Keine eucharistische Anbetung in 
Osterhofen

Di, 4. Dezember
7.35 Uhr: Schülergottesdienst im 
Pfarrsaal

Do, 6. Dezember
Nikolaus von Myra

8.30 Uhr: EUCHARISTIE im Pfarr-
saal in Haisterkirch 

So, 9. Dezember
2. Adventssonntag 

9.15 Uhr: EUCHARISTIE im Pfarr-
saal – Eröffnungsgottesdienst der 
Erstkommunionkinder 2019, musi-
kalisch gestaltet vom Singkreis

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

AUS HAISTERKIRCHS 
KIRCHENBÜCHERN

Ins ewige Leben gerufen wurde: 
Werner Gehlhaar

TEAM 
JUNGE GEMEINDE

Zur Einstimmung in den Advent 
lädt das Team Junge Gemeinde 
am heutigen Donnerstag, 29. No-
vember, um 17.00 Uhr in die Pfarr-
kirche Michelwinnaden ein.

AUS REUTES 
KIRCHENBÜCHERN

In das ewige Leben wurde gerufen: 
Pietro Gramazio (83 J.)

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 2. Dezember
10.30 Uhr, Pfarrkirche  Reute
Josef und Rosemarie Huchler, 
Albrecht, Paula und Max Huch-
ler; Joseine und Hubert Kieble; 
Anton Allgayer; Josef und Berta 
Strasser; Wolfgang Rommel

Dienstag, 4. Dezember
7.45 Uhr, Gaisbeuren
Josef Lorinser, Werner Lorinser, 
Josef und Veronika Gindele

Freitag, 7. Dezember
19.30 Uhr, Pfarrkirche Reute
Hedwig Koesler, Ralf Fröhlich

BERUFUNGEN
Den Rosenkranz am 1. Donnerstag 
im Monat beten wir in Michelwin-
naden um geistliche Berufungen 
und für die Familien. Der nächste 
Termin: Donnerstag, 6. Dezember, 
18.00 Uhr, Pfarrkirche

 Michelwinnaden – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Dienstag, 4. Dezember 
18.00 Uhr, Pfarrkirche
Franz Rösch; Theresia und 
Karl Graf

AUS DEN KIRCHENBÜCHERN VON ST. PETER
Zum ewigen Leben wurden gerufen: Franz Lang (61 Jahre); Haynal-
ka Feldmann (88 Jahre); Dr. Wolfgang Bachner (90 Jahre)

ROSENKRANZ
Sonntag, 2. Dezember: kein Ro-
senkranz 

Byzantinische Vesper
Zum Fest des hl. Nikolaus (gest. 
um 350) wird an diesem Mitt-
woch, 5. Dezember, um 18.00 Uhr 
zur Großen Vesper in die Frauen-
bergkapelle geladen. Unser Bild 
zeigt den heiligen Bischof in einer 
Ikonen-Darstellung der Palecher 
Schule (um 1800). In seiner Lin-
ken trägt Nikolaus das Evangeliar, 
während seine Rechte segnend 
erhoben ist. Sein Haupt wird flan-
kiert links von Christus, rechts von 
der Gottesmutter Maria.
 Mehr zur Vesper auf Seite 4
 Foto: PND OSB 



BLICK in die GEMEINDEN

HAISTERKIRCH
Kapelle Osterhofen: Die soforti-
ge Anordnung der Schließung der 
Kapelle Osterhofen hat uns alle 
überrascht und natürlich auch ein 
wenig geschockt. Untersuchungen 
an der Stuckdecke ließen einen 
Restaurator und einen Statiker zum 
Schluss kommen, dass Stücke der 
historischen Decke abstürzen könn-
ten. Alle geplanten Termine im Ad-
vent müssen verschoben werden: 
konkret schon die Gottesdienste 
am 1. Advent. Die Taufe indet 
um 9.15 Uhr in der Kapelle in Hit-
telkofen statt. Die EUCHARISTIE-
Feier dann nachmittags um 17.00 
Uhr im Pfarrsaal (Klosterhof). Die 
Donnerstag-Werktaggottesdienste 
im Winter inden im Pfarrsaal statt 
bzw. ab Mitte Januar in der Pfarrkir-
che. Die Anbetung setzt aus, bis die 
Pfarrkirche wiedereröffnet ist. Wir 
bitten um Verständnis. 
 Für den KGR: Pfr. Werner 

Nikolaus: Wer am Mittwoch, 5. De-
zember einen Nikolausbesuch im 
Bereich der Pfarrgemeinde Haister-
kirch möchte, sollte sich bei Claudia 
Waibel bis Samstag, 1. Dezember, 
melden (Tel. 8778).

Senioren: Zu unserer Adventsfei-
er am kommenden Mittwoch, 5. 
Dezember, um 14.00 Uhr laden wir 
alle Seniorinnen und Senioren in 

den Pfarrsaal ein. Der Männerchor 
Haisterkirch wird den Nachmittag 
musikalisch gestalten.
  Das Seniorenteam

Für die Sternsingeraktion 2019 
suchen wir wieder Kinder, die bereit 
sind, am Sonntag, 6. Januar 2019, 
durch die Pfarrgemeinde Haister-
kirch zu ziehen. Als Sternsinger 
dürfen Kinder der 3. bis 7. Klasse 
teilnehmen. Außerdem suchen wir 
verantwortliche Jugendliche (ab 
ca. 15 Jahre), die bereit sind, die 
Sternsingergruppen zu begleiten, 
und Familien, die für eine Sternsin-
gergruppe ein Mittagessen kochen 
würden. Das Vorbereitungstreffen 
indet am Freitag, 28. Dezember, 
um 15.00 Uhr im Pfarrsaal statt. 
Wer mitmachen möchte, muss sich 
bis Freitag, 14. Dezember, melden 
(schriftliche Anmeldung über Pfarr-
amt Haisterkirch: Zettel in Briefkas-
ten werfen oder bei Frau Ploil abge-
ben). Infos unter der Tel.-Nr. 1650.

Krabbelgruppe: Am kommenden 
Donnerstag, 6. Dezember, schaut 
der Nikolaus bei uns vorbei. Wir 
singen Lieder und es gibt Punsch 
und Plätzchen. Bitte bringt ein paar 
Plätzchen mit (9.30 Uhr, Pfarrsaal).

Die nächste Ministrantenstunde 
wird am Freitag, 7. Dezember, sein.

TERMINE ST. PETER
Freitag, 30. November

Sternsinger-Vorbereitungsteffen 
von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr im 
Katholischen Gemeindehaus St. 
Peter.  Siehe Seite 4

Samstag, 1. Dezember
Führung durch die Pfarrkirche 
St. Peter mit Peter Bohner, 14.30 
Uhr. Der Freundeskreis St. Peter 
lädt ein.

Nach dem Gottesdienst um 19.00 
Uhr in St. Peter verkaufen wir Minis-
tranten Glühwein, Punsch, Waffeln 
und Plätzchen. Der Erlös kommt 
der Minikasse zugute.
 Für die Leiterrunde: Luisa Fluhr

Sonntag, 2. Dezember
Die Kolpingsfamilie gedenkt be-
reits heute ihres Gründers und 
lädt Mitglieder, Freunde und alle 
Interessierten recht herzlich zur 
Gedenkfeier ein. Um 11.00 Uhr ist 
Gottesdienst mit Präses Diakon 
Klaus Maier in St. Peter. Anschlie-
ßend geht es in den Peterskeller zu 
Gedenkfeier, Ehrungen, Neuaufnah-
men und Mittagessen.

Adventsingen um 16.00 Uhr in 
St. Peter. Advent – diese beson-
dere Zeit der Erwartung und Span-
nung soll ihren Ausdruck inden in 
adventlichen Liedern, vorgetragen 
von Angela Wiesmüller und Egon 
Miller. Durch Lieder zum Mitsingen 
und meditative Texte, vorgetragen 
von Egon Wieland, wird das Pro-
gramm abgerundet. Bitte eine Ker-
ze mitbringen. Der Eintritt ist frei, 
um eine Spende wird gebeten.

Dienstag, 4. Dezember
Freizeittreff um 14.00 Uhr im Ge-
meindehaus (Peterskeller).

Mittwoch, 5. Dezember
Sitztanz der Kolpingsfamilie von 
14.00 Uhr bis 15.30 Uhr im Klos-
terhof Bad Waldsee (Peterskeller / 
Eingang 3). Wer eine Fahrgemein-
schaft sucht und braucht, möge 
bitte bei Agi Jülkenbeck anrufen 
(Tel. 6001).

Um 18.00 Uhr Byzantinische Ves-
per in der Frauenbergkapelle. 
 Siehe Seite 4

Donnerstag, 6. Dezember
Krippenspiel: Wir treffen uns um 
17.00 Uhr im Chorraum des Ge-
meindehauses St. Peter. Weitere 
Informationen bei Maria Hirthe 
(Tel. 3128).

Projektchor Jubelmesse: Probe 
um 19.30 Uhr im Chorraum des Ge-
meindehauses St. Peter.

Freitag, 7. Dezember
Die Chorwürmer treffen sich 
um 15.15 Uhr im Gemeindehaus 
St. Peter (Chorraum).

24-Stunden-Gebet in die Frauen-
bergkapelle. Beginn: 17.00 Uhr.

Vorschau
Am Sonntag, 9. Dezember, wird die 
Eucharistie um 9.30 Uhr in St. Peter 
durch den Männerchor Haister-
kirch mitgestaltet.

9. Dezember, 17.00 Uhr: Ökumeni-
scher Gottesdienst vor dem Rat-
haus.  Mehr hierzu auf Seite S. 4

REUTE
Zum Jahrestag der Altarweihe 
und der Wiedereröffnung der 
Kirche in Reute sind noch einmal 
Spenden eingegangen: 1520,00 €. 
Ein herzliches Vergelt´s Gott den 
Spenderinnen und Spendern. 
Gerne darf dem nachgeeifert wer-
den – vielleicht ja ein Advents-/
Weihnachtsgeschenk für unsere 
Kirchengemeinde ...
 Für die Kirchenpflege: 

Karl-Eugen Ott 

Krippenspiel Reute: Die ersten 
Proben des Chores sind am morgi-
gen Freitag, 30. November, und am 
14. Dezember, jeweils von 16.00 
Uhr bis 16.45 Uhr im Katholischen 
Gemeindehaus Reute. Eine Anmel-
dung ist nicht notwendig. Wer ger-
ne singt: Einfach vorbeischauen 
– wir freuen uns auf Euch. 

Das erste Treffen der Sternsin-
ger von Reute-Gaisbeuren ist an 
diesem Sonntag, 2. Dezember, 
um 11.30 Uhr im Saal des Katho-
lischen Gemeindehauses in Reute. 

Adventssingen ist in der Küm-
merazhofer Kapelle: Wir treffen 
uns in der kerzenbeleuchteten Ka-
pelle, um alte und neue Adventslie-
der zu singen und uns mit besinn-
lichen Texten auf die Adventszeit 
einzustimmen. Die Termine sind 
am 1., 2. und 4. Adventssonntag, 
jeweils um 17.00 Uhr. Bitte Kerze 
im Laternenglas mitbringen. 

Für das Team: 
H. und V. Schumacher

BESONDERE AKZENTE
Der diesjährige
rote Faden
durch den Advent
Als Pastoralteam haben wir uns für 
die besondere Zeit im Advent über-
legt, den Adventskranz als adventli-
ches Symbol in den Mittelpunkt zu 
stellen und ihn in einem neuen, ei-
nem anderen Licht zu sehen. Dabei 
treiben wir es durchaus bunt: Den 
vier Sonntagen haben wir jeweils 
eine Farbe gewidmet, die sich in 
besonderer Weise mit dem tieferen 
Sinn des Adventskranzes verbindet. 
Wir wünschen ihnen gesegnete, 
bunte und erfüllte Wochen.  
 Das Pastoralteam

Besonderer Lichtritus
Die Samstagabend-Gottesdienste in 
St. Peter sind eingetaucht in stim-
mungsvolles farbiges Licht (Bild) 
und werden eröffnet mit einem be-
sonderen Lichtritus zu Beginn einer 
jeden Feier, bei dem auch der Adventskranz feierlich entzündet wird.

Der Adventskranz von Kolping
Auf dem Kirchplatz von St. Peter gestaltet die Kolpingsfamilie Bad Wald-
see wieder einen großen Adventskranz. Die ersten drei Bildtafeln kom-
men dieses Jahr von Schülerinnen und Schülern der Realschule Döcht-
bühl. Die Bildtafel zum 4. Advent gestalten die Ministranten. 

Rorate-Gottesdienste in der SE
An den drei vorweihnachtlichen Samstagen im Dezember, immer um 
6.30 Uhr, gibt es Rorate-Gottesdienste. Die Termine in der Seelsorgeein-
heit (SE) sind wie folgt:

Samstag, 8. Dezember: in Ehrensberg (Kapelle)

Samstag, 15. Dezember in Reute (Pfarrkirche), anschließend gemeinsa-
mes Frühstück in der Begegnungsstätte des Klosters

Samstag, 22. Dezember in Bad Waldsee (Pfarrkirche), anschließend ge-
meinsames Frühstück im Peterskeller

Für diese gemeinsamen Frühstückszeiten wird Kaffee/Tee gestellt. Alles 
Essbare soll mitgebracht und kann dann miteinander und untereinander 
geteilt werden. „Wenn jeder gibt, was er hat, dann werden alle satt …“

Morgenmeditationen im Advent
Im Dunkel sich aufmachen – der Dämmerung des neuen Morgens entge-
gen – gemeinsam in der Stille sitzen – zur Ruhe kommen – Gottes Wort 
hören und nachspüren … …geschenkte Zeit, die Raum schaffen kann für 
das göttliche Geheimnis.
Montag, 3. Dezember, am 10. Dezember und am 17. Dezember, je-
weils um 6.30 Uhr im Evangelischen Gemeindezentrum Bad Waldsee. 
Anschließend Einladung zum gemeinsamen Frühstück (für Essen und 
Trinken ist gesorgt). Wer hat, möge bitte Meditationsbänkchen / -kissen 
mitbringen. Informationen: Margarita Walther, Tel. 1314. E-Mail: margrit.
walther@web.de

Bußfeiern
Mittwoch, 5. Dezember, um 15.00 Uhr für die ältere Generation in 
St. Peter, Bad Waldsee
Sonntag, 9. Dezember, in der Pfarrkirche Reute um 19.00 Uhr 
Sonntag, 16. Dezember, in St. Peter, Bad Waldsee um 19.00 Uhr
Dienstag, 18. Dezember, in Haisterkirch (Pfarrsaal) um 19.00 Uhr

Beichtgelegenheiten
jeden Freitag um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche in Reute (Beichtgelegen-
heit muss entfallen, wenn keine Eucharistie angeboten werden kann)
jeden Samstag um 18.00 Uhr in St. Peter, Bad Waldsee 
nach telefonischer Vereinbarung

Vorhinweise 
Am Freitag, 7. Dezember, um 19.00 Uhr lädt der Freundeskreis St. Peter 
zu einer adventlichen Stunde in die Kapelle in Mittelurbach ein. Nähere 
Infos kommen noch.

Am 9. Dezember Ökumenischer Advent auf dem Rathaus-Platz. Seite 4

Am Mittwoch, 12. und 19. Dezember, jeweils um 19.00 Uhr, lädt die Kol-
pingsfamilie Bad Waldsee die ganze Gemeinde zu adventlichen Impul-
sen in den Peterskeller ein. Nähere Infos kommen noch.

MICHELWINNADEN
Mach mit beim Krippenspiel 
2018! Für unser Krippenspiel 
freuen wir uns auch heuer über 
alle kleinen und großen Kinder, die 
Lust haben mitzumachen. Wir ha-
ben viele Rollen zu vergeben – mit 
oder ohne Text. Folgende Termine 
schon mal vormerken:
Sonntag, 9. Dezember um 10.00 
Uhr im Pfarrhaus: Verteilung der 
Rollen und Gewänder
Sonntag, 16. Dezember um 10.00 
Uhr in der Kirche: Probe
Sonntag, 23. Dezember um 16.30 
Uhr in der Kirche: Hauptprobe
Die Krippenfeier am Heiligen 
Abend indet um 16.30 Uhr statt. 
Wer mitmachen möchte und an 
den Terminen Zeit hat zu kommen, 
möge sich bitte bei Daniela Rundel 
(Telefon: 49657) anmelden. 
Wir freuen uns über alle, die dabei 
sind.  Team Junge Gemeinde

SOLISATT
Öffnungszeiten: Nachdem unser 
Angebot, die Ladenöffnungszeit 
am Dienstag auf den Nachmit-
tag zu legen, nicht angenommen 
wird, haben wir dienstags wieder 
vormittags geöffnet. Unsere Öff-
nungszeiten im Kolping-Sozialla-
den am Schwanenberg sind also: 
dienstags und freitags jeweils 
10.30 Uhr bis 11.00 Uhr. 
 Für das Team: Eva Neumann



SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Freitags
18.45 Uhr (vor dem Abendgot-
tesdienst in Reute): Sakrament 
der Versöhnung (Beichte). Wenn 
kein Abendgottesdienst angebo-
ten wird, entfällt die Beichtgele-
genheit.

Samstags
18.00 Uhr: Sakrament der Ver-
söhnung (Beichte) in St. Peter

Man kann auch telefonisch ein 
Gespräch vereinbaren. Wir neh-
men uns gerne Zeit für Sie! 

BEICHT-
GELEGENHEITEN

Sa, 1. Dezember
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Klinik am Hofgarten (Säulen-
halle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 2. Dezember
8.30 Uhr: EUCHARISTIE im Kran-
kenhaus
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss

Mo, 3. Dezember
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 5. Dezember
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss

18.00-Uhr-Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche entfällt

Do, 6. Dezember
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche

Fr, 7. Dezember
8.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranz, Spitalkirche

Sa, 8. Dezember
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier, Hof-
garten-Klinik (Säulenhalle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 9. Dezember
8.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Krankenhaus 

Gottesdienste für Kurgäste, Patienten 
und Heimbewohner – offen für jedermann

KUR- UND KRANKENSEELSORGE
Angebote der Rehaseelsorge
in den nächsten Tagen – 
offen für jedermannOFFEN FÜR JEDERMANN

Leseabschnitte für jeden Tag 
gemäß dem 

aktuellen Lesejahr 
(Markus-Lesejahr / B) 

Heute, Donnerstag, 29. November
Offb 18, 1 – 2.21 – 23; 19, 1 – 3.9a; Lk 
21, 20 – 28

Freitag, 30. November
Offb 20, 1 – 4.11 – 21,2; Lk 21, 29 – 33

Samstag, 1. Dezember
Offb 22, 1 – 7; Lk 21, 34 – 36

Sonntag, 2. Dezember
L I: Jer 33, 14 – 16; L II: 1 Thess 3,12 – 
4,2; Ev: Lk 21, 25 – 28.34 – 36

Montag, 3. Dezember
Jes 2,1 – 5; Mt 8,5 – 11

Dienstag, 4. Dezember
Jes 11, 1 – 10; Lk 10,21 – 24

Mittwoch, 5. Dezember
Jes 25, 6 – 10a; Mt 15, 29 – 37

Donnerstag, 6. Dezember
Jes 26,1 – 6; Mt 7.21.24 – 27

Ökumenischer 
Bibel-Leseplan

Heute: Jesaja 6,1-13
Freitag: Jesaja 7,1-9
Samstag: Jesaja 7,10-17
Sonntag: Psalm 24
Montag: Jesaja 8,1-15
Dienstag: Jesaja 8,16-23
Mittwoch: Jesaja 9,1-6
Donnerstag: Jesaja 9,7–10,4

IN DER BIBEL 
LESEN

Geistliche Abende in der Adventszeit
„Macht hoch die Tür …“, ein bekanntes Adventslied, ist die Überschrift 
für die Geistlichen Abende im Advent. An drei Montagabenden in der 
Adventszeit lädt das Team des Bildungshauses der Franziskanerinnen 
von Reute Interessierte dazu ein, sich mit drei Türbildern im Licht der 
biblischen Adventsgeschichte auseinandersetzen. Gemeinsam wollen 
wir Türen öffnen, damit Begegnung stattinden kann, die Leben stiftend 
sind hin zu Gott und hin zu uns Menschen. Der erste Abend (3. Dezem-
ber) steht unter dem Thema „Wach und lebendig“, der zweite Abend (10. 
Dezember) unter „Offen und bereit“ und der dritte Abend (17. Dezember) 
hat das Leitwort  „Menschlich und schöpferisch“. Treffpunkt ist jeweils 
um 20.00 Uhr im Pfortesaal des Klosters – einfach an der Mutterhaus-
pforte klingeln. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Abende sind 
kostenfrei, eine Spende ist freigestellt. 

KLOSTER REUTE / KOLBE-HAUS

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48, Fax: 1479
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Öffnungszeiten: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr, don-
nerstags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Gabriela Dörlinger, Cordula Bulling, Tel. 990 91-0
Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Öffnungszeiten: dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Pfarrer Thomas Bucher: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de 
Diakon Dr. Marcel Görres: Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@t-online
Diakon Franz Fluhr: Tel. 0157/52 69 16 05, diakonfranzfluhr@kirche-reute-gaisbeuren.de
Diakon Klaus Maier: Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Pastoralreferent Egon Wieland: Klosterhof 1, Tel. 404-112, egon.wieland@drs.de
Gemeindereferentin Kerstin Ploil: Klosterhof 1, Tel. 409-41 78,  kerstin.Ploil@drs.de
Gemeindereferentin Sandra Weber: Klosterhof 1, Tel. 404-116, Sandra.Weber@drs.de

Byzantinische Vesper zum Chorjubiläum
Zum Fest des hl. Nikolaus (gest. um 350) wird am kommenden Mittwoch, 
5. Dezember 2018 um 18.00 Uhr zur Großen Vesper in die Frauenberg-
kapelle in Bad Waldsee geladen. Im einmüti-
gen Lobpreis des dreifaltigen Gottes, in der 
Verehrung der Gottesmutter und der Heiligen 
vereint sich die Kirche des Ostens und Wes-
tens. Der Bischof aus Myra bildet gleichsam 
die Brücke, damit zusammenwachse, was in 
Christus zusammengehört: Damit alle eins 
sind! (Joh 17, 21).
Vor 20 Jahren wurde in der Abtei Weingarten 
der Nikolaus-Chor ins Leben gerufen. Seine 
Aufgabe besteht darin, die feierlichen Gesän-
ge im Gottesdienst nach byzantinischem Ri-
tus zu übernehmen. Gründer des gemischtstimmigen Ensemles ist der 
aus Bad Waldsee stammende Benediktiner P. Nikolaj Dorner OSB (Bild), 
die Leitung des Chores liegt in den Händen von Anja Röder.

FRAUENBERGKAPELLE

Morgen (30. 11.) ist  
Vorbereitungstreffen
Ungewohnt früh, zwei Tage vor 
dem 1. Advent, kommen am mor-
gigen Freitag, 30. November, die 
künftigen Sternsinger der Kirchen-
gemeinde St. Peter zu einem Vorbe-
reitungstreffen zusammen. Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene, die 
am 5. und 6. Januar 2019 wieder 
als Sternsinger und Begleitperso-
nen den Segen der Weihnacht in 
die Häuser bringen, treffen sich 
von 14.30 bis 16.30 Uhr im Katholi-
schen Gemeindehaus St. Peter. 
Alle stimmen beim Vorbereitungs-
treffen die bekannten und auch die 
weniger bekannten Sternsinger-
Lieder an, um wieder Textsicher-
heit zu gewinnen, bevor in einem 
Film das Partnerland Peru vorge-
stellt wird. Neben einem Quiz zum 
Partnerland gibt es traditionell am 

Vorbereitungstreffen auch Gebäck 
und etwas zu trinken. Das Organisa-
tionsteam und die aktiven Sternsin-
ger laden Interessierte herzlich zum 
Mitmachen ein. 
Wer schon einmal erlebt hat, wie 
wichtig vielen Menschen der Be-
such der Sternsinger nach dem 
Jahreswechsel ist, geht gerne wie-
der mit – als König Caspar, Melchi-
or, Balthasar oder auch als Sternträ-
ger, die Erwachsenen als Begleiter. 
Wenn sich Ihre Kinder nicht trau-
en, so ganz alleine zum Treffen zu 
kommen, fragen Sie sie doch, ob sie 
nicht mit Freundinnen und Freun-
den eine Gruppe bilden möchten. 
Auch im Helferbereich benötigen 
die Sternsinger noch Unterstüt-

zung. Dienstbare Geister, die beim 
Bügeln der Gewänder und beim An-
kleiden der Kinder helfen und Gast-
geber für das Mittagessen an einem 
der beiden Tage wären hochwill-
kommen. Ihr Angebot nimmt gerne 
das Pfarrbüro St. Peter unter der Te-
lefonnummer 990 910 oder per Mail 
unter stpeter.badwaldsee@drs.de 
entgegen. Das Anmeldeformular 
kann auch über die Homepage der 
Seelsorgeeinheit heruntergeladen 
werden über www.seelsorgeeinheit-
badwaldsee.de/aktuelles-in-der-
kirchengemeinde-bad-waldsee.
Unser Bild zeigt einen Teil der 
Sternsinger, die sich am 6. Januar 
2018 auf den Weg gemacht hat-
ten.  Text / Foto: Jochen Frickel

STERNSINGER Wir danken
Diakon Fluhr
Auf eigenen Wunsch hin verlässt 
Diakon im Zivilberuf Franz Fluhr 
unsere Seelsorgeeinheit und fängt 
mit dem Beginn des neuen Kir-
chenjahres (1. 12. 2018) eine Stel-
le in der Seelsorgeeinheit Oberes 
Achtal an. Als Diakon im Zivilberuf 
hat sich Franz Fluhr in den letzten 
Jahren vor allem im Bereich der 
Krankenkommunionen engagiert. 
Die jährliche Wallfahrt von Gais-
beuren nach Bergatreute war ihm 
ein besonderes Anliegen. Neben 
den diakonalen Diensten bei Taufen 
oder Hochzeiten war Franz Fluhr 
auch Präses der Blutreitergruppe 
Reute-Gaisbeuren. Im Namen der 
Kirchengemeinde Reute-Gaisbeu-
ren danken wir Franz Fluhr für sein 
Wirken im hiesigen Weinberg des 
Herrn. Möge seine Arbeit auch im 
„Nachbar-Weinberg“ gesegnet sein. 
Möge er auch persönlich gesegnet 

sein, damit er 
zum Segen wer-
de für die Men-
schen dort. 
Da eine Verab-
schiedung im 
Rahmen des 
Gut-Betha-Fes-
tes 2018 nicht 
möglich war, 
möchten wir 
Franz Fluhr am 
8. Dezember 

„auf Wiedersehen“ sagen. Eben 
an diesem Samstag vor dem 2. 
Advent, zum Ende des 24-Stunden-
Gebetes, in der Frauenbergkapelle. 
Um 16.00 Uhr beginnt der Ab-
schluss mit dem Eucharistischen 
Segen. Danach schließt sich die 
Verabschiedung an. 

Für den KGR Reute-Gaisbeuren: 
Pfr. Werner, Franziska Tessling

Foto anlässlich der Altarweihe 
2017. RR-Archivbild: Rudi Heilig

ÖKUMENISCHER ADVENT

Am 9. Dezember auf dem Rathausplatz
Zu Beginn des christlichen Kirchenjahres mit dem Advent feiern die bei-
den Stadtpfarrer Wolfgang Bertl und Thomas Bucher am Sonntag, 9. 
Dezember, 17.00 Uhr, auf dem Rathausplatz der Stadt Bad Waldsee 
nach dem Öffnen des Türchens vom Adventskalender einen musikalisch 
von Bläsern umrahmten gemeinsamen Gottesdienst. Ein Zeichen, dass 
die Christen dieser Stadt zusammengehören und sich untereinander ver-
bunden fühlen. Damit bringen sie ihren Glauben und ihre ökumenische 
Haltung in die gesellschaftliche Öffentlichkeit ein. Alle Bürgerinnen und 
Bürger sowie  Gäste sind herzlich willkommen und eingeladen.


